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êBB tttiô ôeu([d)e (Sprache
©in (ginfenber bes 23erner„ 23ttnbs" tjat fief) jiingft mit iHecfjt bar=

über gerounbert, bafj bas non ber S^895=Äreisbirebtion II f)erausgege=

bene 5af)rplanplakat gum ©enfer Slutomobilfalon 1956 ben 9?amen

ber £emanftabt groar im italienifdjen Site! oernünftigerroeife mit ,,©i=
neora" roiebergab, im beutfd)en Site! aber mit „©enèoe" ftatt ©enf.
2luf ©runb ber ungleichen 33ef)anblung ber Ortsbegeidjnungen könnte

man tatfädjlid) ben (Einbruch bekommen, bafj unfere beutfcl)e Sprache

oon ber S331B=33erroaItung htntangefetst ober boch in merkroürbiger
2Beife oernachfäffigt roirb. So oor allein in ben oom Ißubligitätsbienft
ber S2325 herausgegebenen Plakaten fiir bie fogenannten 3nternatio=
nalen üRunbreifegüge. 3uir bie '23elgien=^>ollanb=9^heinlanb=3?ahrt bes

3al)res 1955 rourbe foroohl ein Plakat mit beutfehem als and) eines

mit frangöfifd)em Sejt herausgegeben. 3m lederen fah man als £)rts=

begeichnungen unter anberm „Srèoes", „Ufnoers" unb „Scfjeoeningue"
(Syrier, SIntroerpen, Sdjeoeningen). Sie burdjgehenbe 33erroenbung ber

fpracheigenen frangöfifd)en fRatnen ift fiir 2Berbeplakate fidjer bas eingig

9tid)tige ; fie entfpricht gutem fprad)lid)em ©efchmack unb ift baher bem

fturen Schalten an ben fogenannten „amtlidjen" Stationsbegeidjnungen
entfd)ieben oorgugiel)en. "îBarum barf bas aber nidjt auch für bie

beutfchfprad)ige Ausgabe gelten? 3m beutfdjen £ejt hief) Trüffel
(fläipifd): Druffel) leiber nur „IBrujetles" unb bie fjottönbifche $aupt=
ftabt S)en S)aag nur „£a £)ar)e" ®ies 3ahr roirb mehrmals eine

iRunbreife oeranftaltet, bie mit 23al)n unb (guropabus nach 9Jtünd)eu,

Saigburg, (gortina, 23 o gen, ÎDÎeran unb St. iOtorit) führt. SIber im

beutfd)fprad)igen Plakat lieft man ftatt 23ogen leiber roieber „23olgano"
unb ftatt SDteran „SOterano". 2)as ift um fo unoerftânblidjer, als 23ogen

unb StReran Stäbte bes Sübtirols finb, eines ©ebietes alfo, bas —
obgleich feit 1918 3talien angegliebert — oon attersher beutfd)fprad)ig

ift. 2)as bemokratifdje 3talien hat im ©egenfat) gur fafchiftifdjen 2îra

bem Sübtirol übrigens bie amtliche 3roeifprad)igkeit gugeftanben. 2111e

23af)nftationen tragen nun nidjt mehr nur einen italienifdjen, fonbern

aud) rinen beutfdjen 3tamen, ben altangeftammten. So fteht auch am

Rogener Sahnhof : 23olgano=23ogeti. Um fo felbftoerftänblid)er füllten in

beutfd)fprad)igen Plakaten ber 62323 bié Otamen 23ogen unb hieran
oerroenbet roerben! 23iator.
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SDB und deutsche Sprache
Ein Einsender des Berner,, Bunds" hat sich jüngst mit Recht dar-

über gewundert, daß das von der SBB-Kreisdirektion II herausgege-
bene Fahrplanplakat zum Genfer Automobilsalon 1956 den Namen
der Lemanstadt zwar im italienischen Titel vernünftigerweise mit „Gi-
nevra" wiedergab, im deutschen Titel aber mit „Genève" statt Genf.
Auf Grund der ungleichen Behandlung der Ortsbezeichnungen könnte

man tatsächlich den Eindruck bekommen, daß unsere deutsche Sprache

von der SBB-Verwaltung hintangesetzt oder doch in merkwürdiger
Weise vernachlässigt wird. So vor allem in den vom Publizitätsdienst
der SBB herausgegebenen Plakaten für die sogenannten Internatio-
nalen Rundreisezllge. Für die Belgien-Holland-Rheinland-Fahrt des

Jahres 1955 wurde sowohl ein Plakat mit deutschem als auch eines

mit französischem Text herausgegeben. Im letzteren sah man als Orts-
bezeichnungen unter andern? „Trêves", „Anvers" und „Scheveningue"

(Trier, Antwerpen, Scheveningen). Die durchgehende Verwendung der

spracheigenen französischen Ramen ist für Werbeplakate sicher das einzig

Richtige; sie entspricht gutem sprachlichem Geschmack und ist daher dein

sturen Festhalten an den sogenannten „amtlichen" Stationsbezeichnungen
entschieden vorzuziehen. Warum darf das aber nicht auch für die

deutschsprachige Ausgabe gelten? Im deutschen Text hieß Brüssel
(fläiznsch: Brüssel) leider nur „Bruxelles" und die holländische Haupt-
stadt Den Haag nur „La Haye"! Dies Jahr wird mehrmals eine

Rundreise veranstaltet, die mit Bahn und Europabus nach München,

Salzburg, Cortina, Bozen, Meran und St. Moritz führt. Aber im

deutschsprachigen Plakat liest man statt Bozen leider wieder „Bolzano"
und statt Meran „Merano". Das ist um so unverständlicher, als Bozen
und Meran Städte des Slldtirols sind, eines Gebietes also, das —
obgleich seit 1918 Italien angegliedert — von altersher deutschsprachig

ist. Das demokratische Italien hat im Gegensatz zur faschistischen Ära
dem Südtirol übrigens die amtliche Zweisprachigkeit zugestanden. Alle

Bahnstationen tragen nun nicht mehr nur einen italienischen, sondern

auch einen deutschen Namen, den altangestammten. So steht auch am

Bozener Bahnhof: Bolzano-Bozen. Umso selbstverständlicher sollten in

deutschsprachigen Plakaten der SBB die Namen Bozen und Meran
verwendet werden! Biator.
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